
GRABSTÄTTEN — 1Zlilttii 5c

11StAM Best. 915, Nr. 5746 (1935) Nr• 457. WESTPHAL (1992), S. 4o, tinter Stanuntatil der
Familie Baum aus Wittelsberg.

Grabstein: Westseite: Text hebr.: Chawer Herr Jakob Chajim, Sohn des Mo-
roni (= »unser Lehrer«) Raphael Mosche set. A. Berge], gest. 23. Juli 1935.

[schil: Fanny Berge], geb. Baum
aus Marburg, 39 Jaime, geb. ca. 1865, gest. 31. Mai 1904, verheiratet gewesen
mit dem wissenschaftlichen Lehrer Jacob Berge]. Tochter des Metzgermeis-
ters Meyer Baum [6/301 und seiner verstorbenen Ehefrau Minna, geb. Lion
14a/7i•
1-IStAM Best. 915, Nr. 5693 (1904), Nr. 168. WESTPHAL (1992), S. 40, unter Stauunrat]
der Familie Baum aus Wittelsberg.

Grabstein: Westseite: Text hebr.: Veile, Ehefrau des Jakob Chajim Berge], 40
Jahre.

15c/121: Grab ohne Stein

15c/131: Isaak Blumenthal
Jahre, geb. 5. November 1853, gest. 17. März 1904. Kein Eintrag im Ster-

beregister gefunden.
Grabstein: Text hebr.: Sohn ties Aharon.

150141: Meier Baruch Strauss
aus Amöneburg, Kaufmann, 75 Jahre, geb. 12. April 1833, gest. 22. Februar
1909, verheiratet gewesen mit der verstorbenen Minna, geb. Strauss 15c/151.
Sohn des Kaufmanns Baruch Strauss und (lessen Ehefrau Frommet, geb.
Katz, beide in Amöneburg verstorben [vgl. 0/31.
[ N A M  Best. 915, Nr. 5698 (1909), Nr. 76.
Grabstein: im Giebel Lorbeergestriipp.

15c/151: Minna Strauss, geb. Strauss
aus Amöneburg, 60 Jahre, geb. 12. Dezember 1843, gest. 14. März 1904, ver-
heiratet gewesen mit dem noch lebenden Kaufmann Meier Baruch Strauss.
Thchter des Kaufmanns Abraham Strauss und dessen Ehefrau Rebekka, geb.
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Lion, beide verstorben, zuletzt wohnhaft in Ainötieburg.
I-IStAM Best. 915, Nr. 5693 (1904), Nr. 81.
Grabstein: im Giebel Lorbeergestrüpp.

[sc/16]: Meier Weinberger
Grabstein: im hebräischen und im deutschen Text steht jeweils nur: Meier
Weinberger aus Wüstensachsen, ohne Daten. Kein Eintrag im Sterberegister
gefunden.

16/11: David Spier
aus Gemünden/Wohra, Gerichtsreferendar, 25 Jahre, ledig, geb. 1. August
1899, gest. 16. Mai 1925, tot aufgefunden im Schülerpark. Eltern nicht ge-
nannt.
I-IStAM Best. 915, Nr. 5724 (1925), Nr. 213.

[6/2]: Bertha Siegheini, geb. Berliner
aus Gliwice (Gleiwitz), Polen, 73 Jahre, geb. 28. September ▶85o, gest. 4.
September 1924, Witwe des Kaufmanns Siegheim, Vorname nicht erw:ihnt.
Eltern ebenfalls nicht genannt.
1-IStAM Best. 915, Nr. 5723 (1924). Nr. 370.

[6/3]: Bertha Stern, geb. Kann
aus Mainzlar bei Gießen, 67 Jahre, geb. 24. November 1856, gest. 29. April
1924, verheiratet gewesen mit dem Handelsmann Jonas Stern in Ockershau-
sen (heute Marburg). Eltern nicht genannt.
HStAM Best. 915, 5722 (1924), Nr. 206.

16/41: Lücke

[6/5[: Lücke

16/6]: Nummer entfallt
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